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Jahrestagung der Arbeitsgemeinschaft der Assistentinnen un Assıstenten bibelwissen-
schaftlichen Instituten iın Österreich (ArgeAss) VO DAZI6 September 2018 1n (Giraz Fragen
WI1e dieser nachgegangen. Der Alttestamentler Fbranz ONMISC chärfte mıt seinem PraxI1s-
ericht AUS der Flüchtlingsarbeit den Efür das Politische, andere Vorträge stellten Erzähl-
nguren der Bibel mıt Migrationshintergrund VOI, W1e Abraham un! Rut, gingen den nicht
genannten remden Frauen ıIn den (Gjesetzestexten der ora ach oder beschäftigten sich mıt
erzählten Räumen, Gırenzen un ewegungen. Immer wieder ging CS el Erfahrungen
VOIN Fremdheit oder Identität, nicht 1L1UT In der

Eines der Ergebnisse lautet: „Eine als genu1in migratorisch verfasste chrıstliche Identität
ann nıicht als Ollwer. konstruierte Fremde und Andere verwendet werden.“ ine
ausführliche Zusammenfassung sich unter WWW.argeass.al oder wwwvw.bibelwerk.at.

Ausstellungstipp Vle Nacht? Geburt In der ibel

Die Geburt Jesu WalL es andere als eine stillea Gebären War damals mıiıt em SC-
sundheitlichem Risiko un vielen kulturellen Eigenarten verbunden. Die „Bibelwelt Salz-
burg  ‚CC ädt e1In, ın die verborgene Welt der Hebammen, ın die religiösen Reinheitsvorschriften,
Beschneidungsrituale un Auslösungsopfer der Erstgeborenen einzutauchen un verstehen

lernen, wWweilC tiefes Vertrauen Frauen der auf Gott etzten, wenn S1e eine glück-
1C Geburt beteten.

DIe altorientalische Vorstellungswelt ZU Ihema Geburt wird iın dieser Sonderaus-
stellung der Bibelwelt alzburg umfassend erschlossen: VO 43  ‚Webe  n Gottes 1mM Mutltterleib
bis FABE Gebärstein, VON der -Schmach der Kinderlosigkeit bis ZUFT stillenden Gottesmutter,
VO Mutterscho{ß Gottes, der das Erbarmen (1Jo0ttes bedeutet, bis den Hebammen Pua und
chiffra, die sich dem Pharao widersetzen.
Ausstellung In der Bibelwelt Salzburg, Plainstrasse 42 A, 5020 alzburg
Mo, 053PAr SO und FeilertageUhr
eıtere Informationen: www.bibelwelt.at


